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Angedacht

Das Wort aus dem Johannes-
evangelium ist ein Mutmachwort.
Wenn wir zu Christus, dem Weinstock 
gehören, dann müssen wir uns um die 
Früchte unseres Lebens nicht sorgen. 
Weder bilanzierend im Rückblick noch 
im Blick auf die kommende Zeit.
Christus sagt: Ihr bringt viel Frucht! 
Denn ich bin bei euch. Ich bin der Wein-
stock, an dem ihr hängt.
Ein tröstliches Wort. Denn nicht immer 
können wir unsere Früchte selbst sehen, 
manche werden erst im Rückblick 
sichtbar, andere sehen wir nie. Dennoch 
sind sie da. Die „Ernte“ unseres Tuns, 
sie muss nicht von uns gemessen und 
gewogen werden.
Sie ist reichlich, sagt Christus, weil wir 
zu Gott  gehören. Weil die Frucht nicht 
aus uns allein kommt, sondern aus dem 
Weinstock, aus Gott  selbst. 

Mit Vertrauen dürfen wir auf die Zukunft  
blicken, denn wir gestalten sie nicht 
allein. Gott  gestaltet mit.
Das gilt für unser Leben, für unsere 
Arbeit und für unsere Kirchengemeinde.

Eine gesegnete Spätsommerzeit 
wünscht Ihnen 

Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer 

Trauben an einer Rebe, die im Licht der 
Sonne am Weinstock reifen. 
Das Bild vom Weinstock wird im Neuen 
Testament gerne benutzt. Im Johannes-
evangelium heißt es: Jesus Christus 
spricht: Ich bin der Weinstock, ihr seid 
die Reben. Wer in mir bleibt und ich in 
ihm, bringt viel Frucht, denn ohne mich 
könnt ihr nichts tun. (Johannes 15,5)

In der kommenden Ernte- und Weinlese-
zeit danken wir Gott  für die Gaben, die 
die Erde hervorbringt. Wir danken dafür, 
dass unsere Ernte groß ist und wir davon 
leben können. Das Jesuswort hingegen 
spricht die Frucht an, die wir Menschen 
hervorbringen: Wir sind die Reben, die 
Trauben sind unsere Früchte. 

Unwillkürlich bringt mich Jesu Wort ins 
Nachdenken über das eigene Leben, 
den Beruf, über die Familie, über das 
laufende Jahr … 
Welche „Frucht“ hat mein Leben, 
das Arbeiten, unser Tun und Handeln 
hervorgebracht?
Welche Früchte werden noch wachsen?
Welche Früchte von anderen Menschen 
haben uns genährt und reifen lassen?

Wer sich diese Fragen stellt, dem wird 
sicherlich manches einfallen. 
Im Laufe unseres Lebens hinterlassen 
wir Menschen viele Spuren auf der 
Welt und  bringen Früchte hervor, die 
auch anderen zugutekommen. So wie 
wir selbst von den Früchten andere 
Menschen zehren konnten, vielleicht 
von denen der Eltern, Familien, Lehrer, 
Lehrerinnen oder Begleitpersonen 
und Vorbildern. Durch sie wurden wir 
gestärkt und konnten wachsen.

… und ihr seid die Reben



in den letzten Wochen mussten hier 
noch weitere Schäden beseitigt werden.

Neue Sprachanlage in der 
Lutherkirche
Seit Anfang Juli gibt es in der Luther-
kirche eine neue Sprachanlage. Das 
Presbyterium hatte sich zu dieser 
Anschaffung entschlossen, nachdem die 
alte Anlage nicht mehr den Anforde-
rungen unserer heutigen Zeit entsprach 
und weil die Frequenzen, auf denen sie 
sendete, ab dem nächsten Jahr dem 
Mobilfunk überlassen werden. Auch 
gab es immer Bereiche im Kirchraum, 
in denen die alte  Anlage nicht oder nur 
sehr schlecht übertrug.
Die ersten Resonanzen aus der 
Gemeinde zu der neuen Sprachanlage 
sind durchweg positiv, die klangliche 
Qualität sei mit der der alten Anlage 
nicht zu vergleichen. 
Natürlich ist auch die akustische Barri-
erefreiheit weiter gegeben: Wie bisher 
können in fünf Reihen auf der linken 
Seite (ab der zweiten Säule) Hörgeräte 
auf die Frequenz der Anlage eingestellt 
werden. 
Wir laden herzlich ein zum neuen Hörer-
lebnis in der Lutherkirche.

Evangelische Kirche am Branden-
berg
Nachdem wir die Entwidmung der 
Gottesdienststätte zum Jahresende 2014 
beschlossen haben, sind wir nun mit 
den ersten Interessenten im Gespräch 
und prüfen das weitere Vorgehen. Es ist 
noch nichts entscheidungsreif.

Ihre Pfarrerin Alexandra Cordes

Sturmschäden
Das Sturmtief Ela hat am Pfingstmontag 
auch unsere Gemeinde getroffen. 
An der Lutherkirche hat der Sturm einige 
Ziegel vom Dach geweht, so dass es in die 
Kirche hineingeregnet hat. Der Schaden 
konnte direkt am nächsten Tag behoben 
werden, sodass die Kirche nicht noch 
mehr Schaden genommen hat.
Am Gemeindehaus Kolo sind zwei 
Birken aus dem hinteren Gartenteil auf 
das Dach gestürzt und auch die Bäume 
vor der Kolo haben leider Schaden 
genommen. Dank der Kanalsanierung im 
vergangen Jahr wurde verhindert, dass 
die Kolo wieder unter Wasser stand. Nur 
durch einige Fenster und eine Kellertür 
ist etwas Wasser in zwei Räume einge-
treten. 
Anders sah es im Kindergarten West 
aus, dort stand das Wasser im Keller 
vierzig Zentimeter hoch und der Kinder-
garten musste für einen Tag geschlossen 
bleiben.  Großer Dank gilt dem Erzie-
herinnenteam, das sehr tatkräftig 
angepackt hat aber auch den Eltern für 
ihr Verständnis, dass  die Einrichtung 
geschlossen bleiben musste.
Es sind alle Außengelände der 
Gemeinde  auf Schäden geprüft worden, 

Aus dem Presbyterium
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Minigott esdienste
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Dankt Gott , denn er ist freundlich“
Gott esdienst für Kinder im Alter von 1 – 3 und 
ihre Eltern, Großeltern oder Tageseltern
am Montag, den 22. September,
10.00 Uhr in der Lutherkirche,

oder am Freitag, den 26. September,
16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg.

Im Anschluss an die Gott esdienste sind alle herzlich eingeladen, 
sich mit Saft  oder Kaff ee zu stärken.

Im Anschluss an die Gott esdienste sind alle herzlich eingeladen, 

Ge-Wollt
Diakoniegott esdienst

am Sonntag, 7. September 2014
10.00 Uhr, Lutherkirche

Vorbereitet mit ehrenamtlichen Mitarbeitenden.
Im Anschluss laden wir ein zum Kirchkaff ee

mit Zeit zum Klönen.

Kindergarten-Familiengott esdienst
am Sonntag, den 28. September 2014 

um 10.00 Uhr in der Lutherkirche
mit dem Kindergarten Mitt e und 

Pfarrerin Alexandra Cordes und anschließend
einem Imbiss im Gemeindehaus

Erntedank-Gott esdienste

am Sonntag, 5. Oktober 2014,
um 10.00 Uhr in der Lutherkirche und

um 11.15 in der Kirche am Brandenberg
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Off ene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr

… einfach reinschauen 
… Ruhe und Zeit für ein Gebet 
… einen Moment der Sti lle genießen 
… eine Kerze anzünden
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gott esdienst
zum Reformati onstag

am Freitag, den 31. Oktober 2014
um 19.00 Uhr

in der Lutherkirche

Gemeinschaft  der Heiligen
Ein Gott esdienst für Männer und Frauen zum Mirjamsonntag

am Sonntag, den 19. Oktober 2014
um 10.00 Uhr in der Lutherkirche

und um 11.15 Uhr in der Ev. Kirche am Brandenberg
Pfarrerin Alexandra Cordes und Team

Wer hilft  mit bei der „Off enen Kirche“?
Alle 14 Tage, 2 Stunden gesucht!

Seit 4 Jahren halten wir die Kirche für alle Menschen in Speldorf regelmäßig 
off en. Wir haben dazu ein engagiertes Team mit ca. 20 ehrenamtlichen Männern 

und Frauen, die uns dabei unterstützen. Nun brauchen wir IHRE HILFE.
Für die 14-tägige Schicht, am Dienstag nachmitt ag in jeder geraden Woche, 

15.00–17.00 Uhr, suchen wir Verstärkung für unser Team Off ene Kirche.
Auch wenn Sie sich nicht regelmäßig verpfl ichten möchten, aber hin und wieder 

eine Vertretung machen würden, sind Sie uns herzlich „als Springer“/ 
„als Springerin“ willkommen!

Wer Lust und Zeit hat mitzumachen, melde sich bitt e bei 
Pfarrerin Katrin Schirmer, Tel. 50946.
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Gott esdienste zum Totensonntag
am 22. November 2014

Am Totensonntag gedenken wir in besonderer Weise der Menschen, die im 
vergangenen Kirchenjahr in unserer Gemeinde verstorben sind. Ihre Namen 
werden im Gott esdienst der Lutherkirche verlesen und wir entzünden eine Kerze, 
als Zeichen unserer österlichen Hoff nung. Das Abendmahl werden wir im Gott es-
dienst der Ev. Kirche am Brandenberg feiern.

10.00 Uhr, Lutherkirche, mit Verlesung der Namen der Verstorbenen
11.15 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg, mit Abendmahl
15.00 Uhr, Speldorfer Friedhof, Andacht

Ökumenischer Gott esdienst zum Buß- und Bett ag
am Mitt woch, den 19. November 2014

um 19.00 Uhr
in  der Kath. Kirche St. Michael, Schumannstraße

anschl. Begegnung mit Imbiss im Gemeindesaal
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Kirchenmusik in Akti on – 
eine kleine Revue des ersten Halbjahres

Eindrücke vom Auft ritt  des Kinderchores bei der Kulinarischen Nacht der Chöre
in der Lutherkirche am 24. Mai 2014

Eindrücke vom Auft ritt  des Kinderchores bei der Kulinarischen Nacht der ChöreEindrücke vom Auft ritt  des Kinderchores bei der Kulinarischen Nacht der Chöre

(Fast) alle Mitwirkenden vereint – Abschluss der Kulinarischen Nacht der Chöre

Szenen aus den Kindermusicals des Frühjahrs in der Lutherkirche
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Sonntag, 14. September 2014, 17.00 Uhr
Christuskirche Saarn

Sommerserenade
weltliche Chormusik von Elgar, 

Mendelssohn u.a.
Ausführende:

Robert Weinsheimer, Klavier
Projektchor Links der Ruhr

Männerstimmen des Projektchores
Leitung : Detlef Hilder

Eintritt frei – Kollekte erbeten

Sonntag, 28. September 2014, 17.00 Uhr
Dorfkirche Saarn

Instrumentalkonzert
mit Werken von C. Ph. E. Bach,

Chr. W. Gluck und G. Ph. Telemann
Ausführende:

Neues Telemann Kammerorchester 
Mülheim Saarn

Leitung: Albrecht Sippel
Eintritt frei – Kollekte erbeten

Freitag, 31. Oktober 2014, 19.00 Uhr
Kirche an der Wilhelminenstraße

Musikalischer 
Gottesdienst am  
Reformationstag

Herr Christ, der ein’ge Gottessohn
BWV 96 von Johann Sebastian Bach

Sopran: Svenja Lehmann,  
Alt: Katharina Wagner, Bass: Peter Lutz

Kirchenchor Broich
Instrumentalensemble 

Leitung: Daphne Tolzmann
Eintritt frei – Kollekte erbeten

Mittwoch, 19. November 2014, 19.30 Uhr
Kirche an der Wilhelminenstraße

Musik und Texte zum 
Buß - und Bettag

Dr. Görge Hasselhoff, Lesungen
Felicia Friedrich, Sopran

Detlef Hilder, Orgel
Eintritt frei – Kollekte erbeten

Haydns Schöpfung
am 31. Mai 2015 in der Christuskirche Saarn

Ab Mitte September beginnen die Sängerinnen und Sänger des Projektchores 
Links der Ruhr mit den Proben für das Konzert am 31. Mai 2015 – auf dem 
Programm steht das großartige Werk „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn.  

Am 30. April 1798 uraufgeführt erfreut sich das bedeutende Oratorium nach wie 
vor bei Ausführenden wie auch bei Zuhörenden größter Beliebtheit.

Eine herzlich Einladung gilt allen, die dieses Werk regelmäßig mit uns proben und 
schließlich aufführen möchten.

Weitere Informationen zu den Proben erhalten Sie unter  
der Tel.-Nr. 49 67 46 oder per Email unter: hilder@kirchenmusik-linksderruhr.de

Wir freuen uns auf Sie!
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags, 10:30-11:15 Uhr 
Gemeindehaus Wilhelminenstraße 
Kindergarten Calvinstraße (Broich) 
Kindergarten Reichstraße (Broich) 
im 14-tägigen Wechsel
dienstags, 14:15-15:00 Uhr 
Kindergarten West (Speldorf) 
mittwochs, 14:00-14:45 Uhr 
GH Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 14:15-15:00 Uhr 
Gemeindehaus Holunderstraße 
Kindergarten Lindenhof (Saarn) 
Haus Kinderlust (Saarn)
KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags, Flöten: 15.30-16.00 Uhr 
montags, Singen: 16.00-16.30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße
Leitung: Daphne Tolzmann
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr (1.-3. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
donnerstags, 16:15-17:00 Uhr (1.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder
KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs, 16:00-16:45 Uhr (4.-6. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff

JUGENDCHOR
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
donnerstags, 17:30-18:30 Uhr
GH Mitte 
Kantorin Carolin Horstmannshoff

Detlef Hilder	 	49 67 46
Carolin Horstmannshoff   	 	74 09 329
Daphne Tolzmann 	 	94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel 	 	48 66 54
Hannelore Hörnemann    	 	02 01 68 35 76
Agathe Weyer    	 	48 78 41

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags, 10:15-11:45 Uhr 
GH Wilhelminenstr. Leitung: Hannelore Hörnemann
Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs, 18:15-19:45 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Daphne Tolzmann
NordRheinische Philharmonie
Termininformationen bei Kantorin 
Carolin Horstmannshoff
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
Neues Telemannorchester 
Mülheim Saarn
freitags, 18:45 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Albrecht Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs, 20:00-21:30 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße, Leitung: Detlef Hilder
neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort und Termine nach Vereinbarung
Leitung: Detlef Hilder
„Chorissimo“
dienstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstr., Leitung: Daphne Tolzmann

Ensemble „Anima Cantat“ 
donnerstags, 19:30-21:30 Uhr 
Ort und Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Detlef Hilder
Gospelchor „Gospel ’n‘ Joy“  
Links der Ruhr
Die nächsten Termine nach Rücksprache mit 
Frau Horstmannshoff
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße 
Leitung: Daphne Tolzmann
CHORALEGIUMvocale
dienstags, 20.00-21:45 Uhr 
19.30 Uhr – 20.00 Uhr Stimmbildung
GH Speldorf Mitte 
Leitung: Carolin Horstmannshoff
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Herzliche Einladung
zum Friedensgebet

besonders für die Menschen in Gaza und Israel
jeweils am 3. Donnerstag im Monat,

(11.09., 16.10. und 20.11.) um 19.30 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg

Ausnahmsweise schon am 
11. September freuen wir uns auf Gäste der „Combatants for peace“.

Die Mitglieder der Organisati on ‚Combatants for Peace‘ (CFP) 
waren als israelische Soldaten oder palästi nensische Befrei-
ungskämpfer Teil der Spirale der Gewalt in Palästi na und Israel. 
Gemeinsam wenden sie sich nun gegen Gewalt und für ein 
Ende der israelischen Besatzung der palästi nensischen Gebiete. 

Am 16. Oktober werden wir uns treff en zu einem meditati ven Abend mit dem 
Leitgedanken „Friede beginnt in mir“.

Am 20. November  werden wir gedanklich teilhaben an der Ökumenischen 
Friedensdekade, die in diesem Jahr unter dem Mott o „Befreit zum Widerstehen“ 
steht.

Kontakt und Informati on: Angelika Romeik, Tel. 5 19 18
oder Pfarrer Matt hias Gött ert, Tel. 5 08 44
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Herzlich Willkommen zur 
Kinderkleider- und Spielzeugbörse

am 9. November 2014

Kinderkleider- und Spielzeugbörse:  Von den Famlienzentren der Gemeinde wird 
seit Jahren die Gelegenheit geschaff en, den Verkauf von gebrauchter Kinderklei-
dung und Spielzeug in einer zentralen Veranstaltung in unserem Gemeindehaus zu 
ermöglichen. 

Dabei stellen sich auch folgende Gruppen und Kreise 
unserer Gemeinde dar:

• die Familienzentren mit „Selbstgemachtem“
•  die Kinder- und Jugendarbeit mit ihren Freizeit-

angeboten für 2015
• die Gemeindebücherei
•  Las Torres, mit einem 

Basar für Kinder aus den 
Elendsvierteln in Caracas/
Venezuela

Die Eröff nung fi ndet mit einem Familiengott esdienst 
in der Lutherkirche um 10.00 Uhr statt . 

Die Türen des Gemeindehauses Mitt e an der Duis-
burger Str. 276 sind geöff net von 11.00 – 17.00 Uhr. 
Der Erlös ist für die beteiligten Gruppen besti mmt.
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Wohlauf in Gott es schöne Welt …
Das Wanderteam der Gemeinde bietet folgende Wanderungen an: 

1. Von Schloss zu Schloss in Mülheim
Donnerstag, 18. September 2014 

Diese Wanderung führt uns zu zwei wich-
ti gen historischen Stätt en in Mülheim. 
Vom Startpunkt Schloss Broich geht es auf 
dem Ruhrtalradweg zum Schloss Styrum. 
Im Schlosspark haben wir Gelegenheit 
zu einem Picknick; eigene Getränke und 
Speisen bitt e selber mitbringen. Mit der 
Rückfahrt (Bus Linie 122 ab Friesenstraße) 
endet der Ausfl ug.

2. Stadtspaziergang durch 8 Jahrhunderte Duisburg
Donnerstag, 20. November 2014

Beim Stadtspaziergang besichti gen wir die Salva-
torkirche, die „Archäologische Zone Alter Markt“ 
mit einer Pfl asterschicht um 1260 n. Chr. und den 
neu gestalteten Innenhafen, dessen Umbau vor 
20 Jahren begonnen hat. Bei Kaff ee und Kuchen 
lassen wir im Gemeindehaus den historischen 
Spaziergang ausklingen.

Treff punkt jeweils 13.00 Uhr
Lutherkirche Mülheim-Speldorf

Wegstrecke ca. 5 bzw. 4 km, 
Rückkehr ca. 16.30 Uhr, Lutherkirche

Für beide Wanderungen ist die gemeinsame 
Anfahrt mit der Straßenbahn 901 vorgesehen 
(Preisstufe A; Tagesti ckets können auf Wunsch besorgt werden).
Zur besseren Organisati on bitt en wir vorab um eine Anmeldung bei Familie 
Assmann per Telefon (57444) oder per E-Mail (assmann.dorothee@freenet.de).                                    

 Für das Wanderteam: Michaela Langfeld
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Herbstkino
Wir zeigen Filmklassiker der Wirtschaft swunderzeit

       in gemütlicher Atmosphäre
am Dienstag, den 30. September, 28. Oktober
und am 25. November im Gemeindehaus Mitt e.

Filmstart ist um 17.00 Uhr
Eintritt  frei

Anmeldung und Film-Info 
bei Michaela Langfeld, Tel. 496234

Seniorenfreizeit Bad Meinberg
Der goldene Herbst lockt nach Bad Meinberg in den schönen Teutoburger Wald

zu Familie Kortmann in den Quellenhof.
Unter der Leitung von Frau Siepmann erwartet Sie 

vom 14. bis 28. Oktober  2014
wieder ein abwechslungsreiches Programm vor Ort.

Kosten:         580,00 Euro

Leistungen:   An- und Abreise
Unterkunft  in 1-2 Bett zimmern
Vollpension
Besuch des Bauernmarktes
(weitere Ausfl üge gegen geringen Beitrag)

Weitere Informati onen und Anmeldung bei: Erika Siepmann, Tel. 55816Weitere Informati onen und Anmeldung bei: Erika Siepmann, Tel. 55816

Es ist schon eine schöne Traditi on: Bei Adventsgeschichten und Musik 
werden wir – wie in den letzten Jahren – am Montag nach dem 1. Advent Plätzchen 
backen, verzieren und verpacken, das Gemeindehaus mit leckerem Duft  erfüllen und 

vor allem uns auf diese schöne Jahreszeit mit allen Sinnen einsti mmen.

Die Weihnachtsbackstube
1. Dezember 2014, ab 10.00 Uhr

im Gemeindehaus Mitt e
Um genügend Teig vorbereitet zu haben, 

freue ich mich ab Anfang November über Ihre 
Anmeldung.

 Michaela Langfeld Tel. 496234
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Seniorentreff 
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen 
Nachmitt ag in geselliger Runde verbringen, mit Kaff ee und 
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. Schauen 
Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. Herzliche Einladung! 

Ihre Pfarrer/innen Katrin Schirmer (Mitt e),
Matt hias Gött ert (Süd), Alexandra Cordes (Ost)

Seniorentreff  Mitt e, mitt wochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitt e
24. September 2014 Abenteuer Yukon und Alaska.
 Reiseeindrücke von Pfarrerin Katrin Schirmer
22. Oktober 2014  Lieder vom Herbst und Volkslieder  zum Mitsingen, mit 

Elisabeth Stoephasius und Pfarrerin Katrin Schirmer
12. November 2014 Leben im Moor, mit Elisabeth Stoephasius

Seniorentreff  Süd, jeden Dienstag um 14.00 Uhr, Ev. Kirche am Brandenberg
Der off ene Treff  an jedem Dienstag zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr lädt alle 
Menschen im Ruhestand ein, um je nach Laune zu basteln, zu handarbeiten, aber 
auch zu spielen und sich gemeinsam zu unterhalten. 
Einmal im Monat beginnt Pfarrer Gött ert den Nachmitt ag mit einem einstündigen 
Programm vor dem Kaff eetrinken; die nächsten Termine dafür sind:  

9. September 2014  Was Steine erzählen können – Skulpturen, die weit mehr 
als Schmuckstücke sind

7. Oktober 2014  Meeresfrüchte, Leuchtt ürme und Hinkelsteine – eine Reise 
durch die Bretagne

11. November 2014  Was bleibt, wenn wir gehen müssen – Abschiedsgedanken, 
nicht nur aber auch zum Verlassen eines Gebäudes

Seniorentreff  Ost, mitt wochs, 14.30 Uhr, im Gemeindehaus Kolo
Unsere nächsten Treff en sind am 24. September, 29. Oktober und 
26. November 2014 

Zum Vormerken: Seniorenadventsfeiern
Donnerstag, 4. Dezember, 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitt e (Bezirk Mitt e)
Mitt woch, 10. Dezember, 14.30 Uhr, Gemeindehaus Kolo (Bezirk Ost)
Dienstag, 16. Dezember, 14.30 Uhr, Kirche am Brandenberg (Bezirk Süd)

Donnerstag, 4. Dezember, 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitt e (Bezirk Mitt e)
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Ev. Familienzentrum
Speldorf Mitt e

Komm mit nach Afrika
Mitt woch, 24. September, 14.30 – 16.00 Uhr
im Familienzentrum Mitt e
Erfahren Sie mit ihrem Kind, welche 
Lebens-, Ess- und Trinkgewohnheiten es im 
Senegal gibt. Freuen sie sich auf ausgelas-
sene Momente mit fröhlichen Tänzen und 
bunter afrikanischer Mode.
Die Teilnahme ist kostenfrei.
Leitung: Gilberte Raymonde Driesen, 
Entwicklungspoliti sche Referenti n
Anmeldung bis Freitag, 19. September 
unter 0208-53913

Mit dem Förster durch den Wald
Dienstag, 28. Oktober, 14.30 – 17.30 Uhr,
Treff punkt: Waldparkplatz Broicher 
Waldweg 
Spannendes Walderlebnis für Eltern und 
Kinder im heimischen Uhlenhorst.  Die 
Akti on fi ndet bei jedem Wett er statt . Bitt e 
passende Kleidung anziehen.
Die  Teilnahme ist kostenfrei
Leitung: Förster  und  Dipl.Sozialpädagoge 
Hannes Johannsen
Anmeldung bis 24. Oktober unter
0208-53913

Ringen, Rangeln, Raufen
Samstag, den 22. November, 10.00 
– 11.30 Uhr im Gemeindehaus Mitt e                                                                                   
Das Bewegungsangebot richtet sich an 

Väter mit Kindern zwischen 3 und 6 Jahren. 
Mit Spass und Freude raufen, individuelle 
Grenzen akzepti eren und Vertrauen zuein-
ander fi nden, sind Inhalte des bewegten 
Vormitt ags. Bitt e bequeme Kleidung und 
Stoppersocken mitbringen
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Leitung: Marti na Stender, Erzieherin
Anmeldung bis Montag, den 17. November 
unter 0208-53913

Wir gestalten ein 
weihnachtliches Lebkuchendorf

Dienstag, den 2. Dezember, 14.30 – 16.00 Uhr
im Familienzentrum Mitt e
An diesem  Eltern-Kind Nachmitt ag wird 
auf einer  Lebkuchenplatt e  aus Keksen 
und Süßigkeiten ein weihnachtliches Dorf 
entstehen.  
Lebensmitt elumlage: 6,00 Euro
Referenti n: Ulrike Damberger, Oecotropho-
login der Ev.  Familienbildungsstätt e.
Anmeldung bis Freitag, 28. November  
unter 0208-53913

Ev. Familienzentrum 
Speldorf West
Waldnachmitt ag

für Familien mit Kindern
Donnerstag, 11. September, 14.30 – 16.45 Uhr
Rumbachtal, Treff punkt Parkplatz Holt-
hauser Höfe / Hölter Höhe / Rumbachtal
Eine Naturerkundung für Kinder mit ihren 
Eltern oder Großeltern. Spiel und Spaß 
im Wald für große und kleine Entdecker 
mit Picknick auf dem Waldsofa. Kalt oder 
warm, Sonne oder Regen – mit wett er-
fester Kleidung und festem Schuhwerk und 
einem Picknick im Rucksack geht es los.
Die Teilnahme ist kostenfrei.



Familienzentrum Speldorf  / Konfi -Anmeldung
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Die Teilnahme ist kostenfrei.
Referenti n: Barbara Vogel, Erzieherin, 
Montessori-Diplom
Anmeldung bis zum 24. Oktober unter 
0208.590 160

Lebkuchendorf
Donnerstag,  20. November, 14.30 – 16.00 
Uhr, Familienzentrum West
Auf einer Lebkuchenplatt e können Sie mit 
Ihrem Kind aus Keksen und Süßigkeiten 
ein dekorati ves weihnachtliches Dorf 
herstellen.
Bitt e bringen Sie ein Tablett  mit.
Kostenbeitrag: 6,00 Euro pro Pärchen 
Referenti n:  Ulrike Damberger, Oecotropho-
login,
Anmeldung bis zum 14. November  unter 
0208.590 160

Referenti n: Cornelia Bremer, Kursleiterin 
der Ev. Familienbildungsstätt e
Anmeldung bis zum 5. September unter 
02008.590 160

Langeweile, 
die schöpferische Kraft 

Dienstag, 28. Oktober, 19.30 – 21.00 Uhr, 
Familienzentrum West
Eine sinnvolle Beschäft igung ist wichti g für 
die Entwicklung des Kindes. Aber was und 
wie viel ist sinnvoll?
Das Angebot an Spielsachen ist nicht mehr 
zu überschauen und der Terminplan vieler 
Kinder ist voller als der eines Erwachsenen.
Warum Langeweile notwendig und wichti g 
ist und wie aus Langeweile kreati ve und 
sinnvolle Zeit werden kann, ist Inhalt dieses 
Abends. 

Die neuen Konfi rmandenkurse beginnen!
Liebe Eltern des Geburtsjahrgangs 2002!
Wenn Ihr Kind in den Unterricht kommen soll, melden 
Sie es bitt e persönlich und im Beisein der künft igen 
Konfi rmandinnen und Konfi rmanden bei uns an am 
Donnerstag, den 27. November 2014, um 19.00 Uhr für 
alle im Gemeindehaus Mitt e, Duisburger Str. 276.

Liebe Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden!
Wir freuen uns auf eine span-
nende Zeit mit Euch, über Gott  
und die Welt nachzudenken. In 

den gemeinsamen Stunden wollen wir mit euch erfor-
schen, wo Himmel und Erde sich an Feiertagen und im 
Alltag, in Ruhe und in Akti on, in unseren freundlichen 
und auch konfl iktreichen Umgangsformen berühren 
können.

Pfarrerin Schirmer und Pfarrer Gött ert



Heilprakti kerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiroprakti k
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich nehme mir gerne Zeit, um mit Ihnen 
ein individuelles Behandlungskonzept zu 
erstellen. 

Blött er Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de



Hemmelmann
Elektronik GmbH

Licht  ·  Wärme  ·  Sicherheit

Steinkampstr. 65
45476 Mülheim an der Ruhr

Tel.: (0208) 58 98 4-0
Fax: (0208) 58 98 4-24

Die Erinnerung an gute Qualität
währt länger als die kurze Freude

am günstigen Preis.
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Auf einen Blick

22

September
07.09. 	 10.00 Uhr	 Diakoniegottesdienst, Lutherkirche
09.09. 	 14.00 Uhr 	 Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
11.09. 	 19.30 Uhr 	 Friedensgebet mit „Combatants for Peace“, Kirche am Brandenberg
11.09. 	 14.30 Uhr 	� Familienzentrum West, „Waldnachmittag für Familien mit 

Kindern“, Witthausbusch
12.09. 	 19.00 Uhr 	 Fest 50 Jahre Kolo, Ehemaligentreff, GH Kolo
13.09. 	 14.00 Uhr 	 Kinder- und Familienfest, GH Kolo
14.09. 	 17.00 Uhr 	 Konzert Sommerserenade, Dorfkirche Saarn
18.09. 	 13.00 Uhr 	 Wanderung „Von Schloss zu Schloss“, Lutherkirche
22.09. 	 10.00 Uhr 	 Minigottesdienst, Lutherkirche
24.09.	 14.30 Uhr	 Seniorentreff Ost, GH Kolo 
24.09. 	 15.00 Uhr 	 Seniorentreff Mitte, GH Mitte
24.09. 	 14.30 Uhr 	 Familienzentrum Mittte, Vortrag: „Komm mit nach Afrika“, FZ Mitte
26.09. 	 16.00 Uhr 	 Minigottesdienst, Kirche am Brandenberg
28.09. 	 10.00 Uhr 	 Kindergarten-Familiengottesdienst, Lutherkirche
28.09. 	 17.00 Uhr 	 Instrumentalkonzert, Dorfkirche Saarn
30.09. 	 17.00 Uhr 	 Herbstkino, GH Mitte

Oktober
07.10. 	 14.00 Uhr 	 Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
16.10. 	 19.30 Uhr 	 Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
19.10. 	 10.00 & 11.15 Uhr	 Gottesdienst zum Mirjamsonntag, Lutherkirche und EKaB
22.10  	 15.00 Uhr 	 Seniorentreff Mitte, GH Mitte
24. bis 26.10.	 Konfirmandenfreizeit Speldorf 
28.10. 	 14.30 Uhr 	� Familienzentrum Mitte, „Mit dem Förster durch den Wald“,  

Waldparkplatz Broicher Waldweg
28.10.  	 17.00 Uhr 	 Herbstkino, GH Mitte
28.10. 	 19.30 Uhr 	� Familienzentrum West, Vortrag: „Langeweile, die schöpferische 

Kraft“, FZ West
29.10. 	 14.30 Uhr 	 Seniorentreff Ost, GH Kolo
31.10. 	 19.00 Uhr 	 Gottesdienst zum Reformationstag, Lutherkirche

November
09.11. 	 11.00 Uhr 	� Kinderkleider- und Spielzeugbörse, GH Mitte,  Eröffnungsgottes-

dienst 10h Lutherkirche
11.11. 	 14.00 Uhr 	 Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
12.11  	 15.00 Uhr 	 Seniorentreff Mitte, GH Mitte
19.11  	 19.00 Uhr 	 Ökumenischer Buß- und Bettagsgottesdienst, St. Michael
20.11. 	 13.00 Uhr 	 Wanderung „Stadtspaziergang Duisburg“, Lutherkirche
20.11. 	 19.30 Uhr 	 Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
23.11  	 15.00 Uhr 	 Andacht zu Totensonntag auf dem Speldorfer Friedhof
25.11. 	 17.00 Uhr	 Herbstkino, GH Mitte
26.11. 	 14.30 Uhr 	 Seniorentreff Ost, GH Kolo
27.11. 	 19.00 Uhr 	 Anmeldung der neuen Konfirmanden Jahrgang 2002, GH Mitte
29.11. 	 11.00 Uhr 	 Vorbereitungstreff Weihnachtsspiel, Kirche am Brandenberg

Dezember
01.12. 	 10.00 Uhr 	 Weihnachtsbackstube, GH Mitte











Jugendbegegnung USA
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Jugendfahrt zu unserer Partnerkirche 
United Church of Christ / USA

In den Herbstf erien geht es zum vierten Mal mit der neu zusammengesetzten 
Jugendgruppe „Gott  und die Welt“ auf Tour in die USA. Ziel ist wieder unsere 

amerikanische Partnerkirche, 
die United Church of Christ 
(UCC) in North Carolina und 
in Atlanta/ Georgia. 13 ehren-
amtlich engagierte Jugend-
liche aus unserer Speldorfer 
Gemeinde im Alter von 18-21 
Jahren werden den Flug nach 
Charlott e antreten, begleitet 
von Pfarrerin Katrin Schirmer 
und Jugendreferent Wolf-
gang Piontek. Ziel sind drei 
Gemeinden der United Church 
of Christ, in Boone, Asheville 
und Atlanta.  Neben dem 
Kennenlernen der Gemeinden 

und des Gott esdienstes werden 
4 Tage Leben in einer Gemein-
defamilie in Asheville auf dem 
Programm stehen. Dazu gibt 
es zwei Arbeitseinsätze: bei 
„Habitat for Humanity“, einer 
Organisati on, die Häuser für 
von Obdachlosigkeit bedrohte 
Familien baut und bei „open 
hand“, einer Suppenküche in 
Atlanta. In Atlanta werden wir 
auf den Spuren von Rev. Dr. 
Marti n Luther King Jr. wandeln. 
Möglich wird die Reise wieder 
dank vieler Zuschüsse, u.a. der 
Sti ft ung „Jugend mit Zukunft “ 
und auch aus der Jugendsti f-
tung unserer Gemeinde. Wir hoff en auf eine gelungene Fahrt und werden gerne 
von unseren Eindrücken berichten. Pfarrerin Katrin Schirmer

… und am Ende des Tages gibt es ein T-Shirt als 
Dankeschön (Fotos von der Tour 2011)
… und am Ende des Tages gibt es ein T-Shirt als 

Beim Hausbauprojekt heisst es anpacken …



MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möchten, 
stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume in 
den Gemeindehäusern Mitte, Süd und KOLO 
zur Verfügung. Bei der Planung und Durch-
führung können Ihnen erfahrene Leiterinnen 
beratend zur Seite stehen. Wir freuen uns über 
neue Miniclubs in unserer Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.00 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr  
mit Kindern zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661

Maxiclub
In der Ev. Kirche am Brandenberg:
Freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr 
für Kinder ab 2 1/2  bis 4 Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38893951
Kontakt und Informationen zu Miniclubs: 
Pfarrerin Alexandra Cordes, Tel. 51993

 

BIBELGESPRÄCH:
Die Treffen sind jeweils Montag von 18.00 bis 
19.00 Uhr im GH Mitte (ausser am 2. Montag 
im Monat und in den Schulferien). Grundlage 
ist der Predigttext für den folgenden Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
jeweils Donnerstags,  
4. September und  
13. November 2014 jeweils 
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Kein Frühstück am 11. November 2014.
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
jeweils Donnerstag, 25. Septem- 
ber und 27. November 2014,   
von 9.30 – 11.30 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDÄCHTNISTRAINING:
Ab dem 08. September 2014 jeweils 14-tägig  
montags, von 15.00 bis 16.30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@t-online.de

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Donnerstag von 18.00 bis 19.00 Uhr in der 
Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

Gruppen und Kreise
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PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9.30 – 11.30 Uhr 
im GH Mitte. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

SELBSTHILFEGRUPPE BRUSTKREBS 
DER SONNE ENTGEGEN
Wir sind ein offenes Gruppenangebot für alle 
Frauen, die von Brustkrebs betroffen sind und 
wieder ein bisschen Sonne in ihrem Alltag spü-
ren und auf andere Gedanken kommen wollen.
jeweils Mittwochs, 24. September und 
29. Oktober von 16.00 – 18.00 Uhr, GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld, Tel. 496234



Gruppen und Kreise
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SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die 
Mitspieler bzw. der Grund einfach mal wieder 
die Karten oder Brettspiele auszupacken und 
anzufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir 
brauchen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir 
den Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere näch-
sten Termine: ab dem 01. September 2014 und 
dann jeweils 14-tägig ab 14.30 Uhr.  Wir freuen 
uns auf Sie! Ihre Siepmanns, Tel: 55816

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002.

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns donnerstags von 9.00 bis 9.45 
Uhr in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen  
14.00–16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg
zum Handarbeiten im Seniorentreff. 
Kontakt und Information:
Frau Renate Wessel, Telefon 402947

FRAUENGESPRÄCHSKREIS:
Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr.
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, Tradition und 
Alltag informieren möchten und Freude daran haben, in geselliger Runde darüber ins  
Gespräch zu kommen, sind bei einer Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

09. September:   Mediation – Reinschnuppern und Erleben, Referentin: Frau Kaletsch
23. September:   NEIN sagen können, Referent: Herr Rohse 
07. Oktober:        Hilfe zum selbständigen Leben im Alter, Referentin: Frau Kempkes
21. Oktober:         Welche Farben passen zu mir – eine Typanalyse, Referentin: Frau Kehl
04. November:    Zorniger Gott – Gnädiger Gott, Referent: Pfr. Göttert
18. November:    Filmabend – ausgesucht vom Team des FGK

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18.30 – 21.00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt und Information unter Tel. 360792 
Donnerstags von 15.00 – 17.30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt und Information unter Tel. 428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13.00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information und Anmeldung: Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir proben mittwochs zwischen 18.00 – 19.30 
Uhr in der Kirche am Brandenberg und freuen 
uns auf Neue, die sich mit uns der Kunst der 
Körpersprache widmen möchten.
Leitung und Kontakt: Beate Smorra, 
Telefon 7404833



Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
16:30-17:45h Konfi unterricht (Schirmer) 
19:30-21:00h Kigo-Vorbereitung nach Abspra-
che mit Pfarrerin Schirmer
mitt wochs
15:00-17:30h Kinderchor (6-12 Jahre)
donnerstags
17:00-18:30h Jugendgospelchor

Kinder- und Jugendarbeit
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Sonderveranstaltungen
Siehe auch spezielle Aushänge im Schaukasten 

und im Gemeindebrief

Kinder und Jugend 
Freizeitprospekt 2014

 Im Jugendhaus „Kolo“ und in den anderen 
Gemeindehäusern erhältlich

Näheres im Jugendhaus „KOLO“

Weitere Informati on bei Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542, Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder auf www.jugend-speldorf.de. Piontek.

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (8-10 J.)
18:30-20:00h Moderatorentraining (15-17 J.)
18:30-20:00h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)

dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe (5-7 J.)
19:45-21:30h  Teamsitzung (1.+3. Di. im Monat)

mitt wochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:30-19:00h Kindergruppe (10-12 J.)
18:30-20:00h Jugendprojektgr. (ab 17J .) 14-tägig

freitags   
15:00-20:00h Projektt ag
17:00-18:30h Mädchengruppe 8-12 J.
18:30-20:00h Mädchengruppe 13-16 J.    

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags 
16:30-17:45h Konfi unterricht

samstags  
11:00-17:00h   „Tablegames“ Brett spielegr. ab 16 J.
                            jeden 1. Samstag  im Monat 
17:00-18:30h Kinderdisco 6-11 J. monatlich

sonntags  
18:00-20:00h Jugendgruppe ab 18 J. 1x im Monat

Sarah und Björn: Das zehnte Ehren-
amtler-Paar aus der Jugendarbeit in 
der Kolo, das sich „traut“.

Sarah und Björn: Das zehnte Ehren-
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Wann?  Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo?       Gemeindehaus Mitt e, Duisburger Str. 276
Wer? Alle Kinder zwischen 4 und 11  
außer in den Herbstf erien

Kindergott esdienst 
Lutherkirche 
um 11

Am 28. September, 10.00 Uhr, laden wir alle Kigo-
kinder mit Eltern zum KindergartenFamiliengott es-
dienst der Lutherkirche ein. 
Nach den Herbstf erien, am 26. Oktober, starten wir 
mit den Proben zum Krippenspiel der Lutherkirche im 
15.00 Uhr-Familiengott esdienst.
Euer Kigo-Team: Christi na, Michelle, Robin und ab 
und zu Kristi na J und neu dabei: Eike, Jeany, 
Maximilian und Larissa

Kinderkirche am Brandenberg
Projekt Weihnachtsspiel

Auch in diesem Jahr suchen wir wieder Kinder zwischen 5 – 12 Jahren für unser
Weihnachtssingspiel am Heilig Abend um 16.00 Uhr. 

Ein erstes Vorbereitungstreff en dazu ist am Samstag, den 
29. November um 11.00 Uhr, in der Kirche am Brandenberg.

Wir freuen uns auf Euch! Das Kigo-Team und Pfarrer Matt hias Gött ert



Familienzentrum Mitt e
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Unser neues Klett ergerüst ist da …,

Einen ganz, ganz herzlichen Dank an alle 
Spender,  die uns ein solch schönes Klet-
tergerüst ermöglicht haben und an alle 
großen und kleinen Helfer fürs Abbauen  
und Sand scheppen.
Die Kinder können jetzt ihren Mut und ihr 
Können beim Hochklett ern der Klett er-
wand beweisen, können jetzt in luft iger 
Höhe einen kleinen Plausch halten oder 
einfach nur „in den Seilen hängen“. Alle 
haben jedenfalls einen riesen Spass.
 

Unsere ehemaligen „ Wackelzähne“ sind nun schon Schulkinder. 
Unser Erzieherinnen-Team wünscht Euch allen einen guten Start in die Schule.



Familienzentrum West
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Kindergartens-Out-Party
Ein tolles Kindergartenjahr 2013/2014 ist zu Ende. Gefeiert wurde dies im Kinder-
garten mit einer großen Party. Neben Wasserrutschen, Musik und Spiel gab es für 
die Kinder viele Leckereien.

   
Somit müssen wir uns auch von unseren Wilden Hummeln verabschieden.

Die Erzieherinnen des Familienzentrums Speldorf-West wünschen allen Wilden-
Hummeln einen tollen Start in die Schule. Zugleich möchten wir uns bei allen 
Wilde-Hummel-Familien für die wunderschöne und liebevolle Aufarbeitung unserer 
Bank herzlichst bedanken.

V.l.n.r.: Charlott e, Elias, Lorenz, Ida, Jonathan, Aaron, Lucia, Carolin, Sophie, Elfi e, 
Julie und Lotti  
V.l.n.r.: Charlott e, Elias, Lorenz, Ida, Jonathan, Aaron, Lucia, Carolin, Sophie, Elfi e, 

Somit müssen wir uns auch von unseren Wilden Hummeln verabschieden.
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Für Sie eingekauft: Neue Bücher für gemütliche Lese-Stunden
John Grisham – Die Erbin 
Als der schwer kranke Seth Hubbard seinem Leben ein Ende setzt, 
ahnt niemand, welche Folgen diese Tat haben wird.
Nele Löwenberg (Nele Neuhaus) – Sommer der Wahrheit    
Nebraska, Anfang der Neunzigerjahre: Sheridan Grant lebt mit 
ihrer Adoptivfamilie auf einer Farm. Sie leidet unter der Eintönig-
keit des Farmlebens, bis in einer Halloween-Nacht etwas Furcht-
bares passiert. 
Marco Malvaldi – Toskanische Verhältnisse   
Ein Dorf in der Toskana, durch massiven Schneefall abgeschnitten 
von der Welt, wird zum Schauplatz eines Verbrechens. 
Lucinda Riley – Das italienische Mädchen 
Mit elf Jahren begegnet Rosanna zum ersten Mal dem Mann, der ihr Schicksal 
bestimmen wird. 
Ursula Sternberg – Ruhrbeben    
Meeresbiologe Hannes Schindler stirbt an einer rätselhaften Krankheit und hinter-
lässt brisantes Material: Es geht um Fracking, das umstrittene Verfahren zur Erdgas-
förderung. Dann rast Sturmtief Cassandra über das Ruhrgebiet und schlägt eine 
Schneise der Verwüstung. In Essen geraten Ruhr und Kanalisation außer Rand und 
Band. Schon bald erkranken die ersten Menschen. Ein bedrohliches Szenario vor 
akribisch recherchiertem Hintergrund: Brisant. Beunruhigend. Hochaktuell. 
Jamie Ford – Die chinesische Sängerin    
Vor dem Hintergrund der großen Depression im Seattle der dreißiger Jahre, erzählt 
der Roman über einen Jungen, der nicht aufhört, an die Liebe seiner Mutter zu 
glauben und alles wagt, um sie wieder zu finden.
Hans Meyer – D as Bandoneon    
Als ihre Mutter stirbt, findet Christina, versteckt im Schrank eine alte Postkarte aus 
Buenos Aires, auf der vier Musiker abgebildet sind – und der Satz: „Das Bandoneon 
trägt mein ganzes Leben.“ Sie ist wie elektrisiert, hat sie nun endlich etwas in der 
Hand, um mehr über Ihre Familie herauszufinden?
Anne von Canal – Der Grund    
Erzählt die Geschichte eines Mannes, der immer wieder gezwungen ist, sich neu 
zu finden. Mit allen Sinnen erlebt man zusammen mit Laurits Licht und Schatten 
im großbürgerlichen Elternhaus zwischen Pflichterfüllung und Freiheitsdrang und 
begleitet ihn auf seiner Suche nach Aussöhnung, die ihn um die ganze Welt führt. 
Lucinda Riley – Die Mtternachtsrose 
Von den verborgenen Geheimnissen eines englischen Herrenhauses zu der Pracht 
indischer Paläste.

Diese und weitere Neuheiten kostenlos zu entleihen.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.�  Jeden Donnerstag von 15.00 bis 17.30 Uhr
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Informati on und Anmeldung für beide Gruppen: Tel. 50844 oder werkstatt -atelier-ekab@arcor.de

Werkstatt -Atelier Kirche am Brandenberg

Materialkosten werden im jeweiligen Kurs nach Verbrauch abgerechnet.
Leitung: Claudia Eckert und Alexandra Lauer-Gött ert

Off enes Atelier
Mitt wochs nach Vereinbarung zwischen 9.30 Uhr und 12.00 Uhr 

(bitt e vorher erfragen – Tel: 50844). Freies Arbeiten an eigenen Ideen.

Werkstatt wochenende:  
Zeit für Sti lle, Zeit für Ruhe …
November/Dezember bieten sich jahreszeitlich an, ruhig 
zu werden,  in sich zu gehen, auf sich zu hören. Mit 
Liedern, Musik, Texten und vor allem Bildern zum Thema 
und zur Jahreszeit wollen wir das Wochenende beginnen.
Im Mitt elpunkt steht dann an beiden Tagen das Gestalten 
eigener Bilder, aber auch Kerzen, je nach Interesse. Es 
geht darum, einige Stunden miteinander zu gestalten, zu 
erzählen, zuzuhören und eine gute Zeit zu haben.
Material (Acrylfarben, Leinwände, Ölkreide, Papiere für 

Collagen, Pappuntergründe, fl üssiges Wachs zum Malen, Kerzen) ist vorhanden 
und wird nach Verbrauch vor Ort abgerechnet.
Termin:  Freitag   5.12.2014  18.00 Uhr bis 21.00 Uhr
 Samstag    6.12.2014 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Für das gemeinsame Mitt agessen am Samstag bringt jede/r eine Kleinigkeit mit. 
Für Getränke ist gesorgt.  Infos und Anmeldung bis 28.11.2014 unter Tel. 50844.

Eltern gestalten und lernen 
von und miteinander im Kreis der Jahreszeiten

Immer am letzten Montag im Monat
25. August 2014 Malen mit Ölkreiden
29. September 2014 Trocken- und Nassfi lzen, Gestalten mit Märchenwolle
27. Oktober 2014 Sterne falten
24. November 2014 Adventskranz binden und gestalten

Bitt e jeweils bis Montag davor anmelden!!!!



Rückblende
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Rückblende: 
Gemeindeleben unter freiem Himmel

Ein Großteil des Teams der Kolo-EhrenamtlichenEin Großteil des Teams der Kolo-Ehrenamtlichen

Open-Air-Gott esdienst Jugendfreizeit Wagrain Wandergruppe bei Rhein 
Orange

Open-Air-Gott esdienst an der Lutherkirche Jugendleiterschulung auf Juist
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